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Sommerfest im Haus Immanuel:  
Ehemalige Patientinnen treffen sich in der Fachklinik 
in Hutschdorf 
 
Am vergangenen Wochenende war es wieder so weit: Die Fachklinik Haus 

Immanuel, die auf die Therapie alkohol- und medikamentenabhängiger Frauen 

spezialisiert ist, feierte ihr alljährliches Jahresfest, das in diesem Jahr unter dem 

Motto „110 Jahre Fachklinik Haus Immanuel“ stand. 

 

Bei bestem Sommerwetter folgten etwa 220 Personen der Einladung der 

Fachklinik, darunter zahlreiche ehemalige und derzeitige Patientinnen und deren 

Angehörige, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Fachklinik sowie Freunde der 

Einrichtung. Klinikleiter Gotthard Lehner zeigte sich in seiner Begrüßung stolz, 

dass jedes Jahr aufs Neue zahlreiche „Ehemalige“ den Weg zurück nach 

Hutschdorf finden.  

 

Nach dem offiziellen Teil mit Ansprachen und Grußworten von Dr. Dieter Weiss 

vom Gesundheitsamt Kulmbach, dem Bürgermeister von Thurnau Martin 

Bernreuther sowie vom Hutschdorfer Pfarrer Arnold Rühr, folgte ein Referat zum 

Thema der Veranstaltung „110 Jahre Fachklinik Haus Immanuel“. Während Klaus 

Freiberger, ehemaliger Klinikleiter in Hutschdorf und Schwester Annelie Roos, 

ehemals als Psychologin im Haus Immanuel beschäftigt, über die Vergangenheit 

referierten, gab Dr. Gabriele Hilgenstock einen Einblick in die gegenwärtige Arbeit 

in der Klinik.  

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Gotthard Lehner vermittelte  einen Ausblick in die Zukunft der Einrichtung, für die 

er sich noch eine Erweiterung der Klinik um eine kinderpsychiatrische Behandlung 

vorstellen könnte.  

 

Anschließend hatten die Besucher die Möglichkeit, sich in zahlreichen Bereichen 

der Klinik umzusehen. Auch das bunte Rahmenprogramm bestehend aus einer 

Spielstraße für die Kinder, Esel-Reiten, einem Flohmarkt sowie einer Klinikführung 

fanden sehr großen Anklang bei den kleinen und großen Besuchern. Natürlich war 

auch für das leibliche Wohl der Gäste bestens gesorgt. Kurz um: Eine gelungene 

Veranstaltung bei herrlichem Sonnenschein fand am Samstagnachmittag seinen 

Ausklang.  

 

Innovatives Therapiekonzept – speziell für Frauen 

Die Fachklinik Haus Immanuel ist spezialisiert auf die Therapie alkohol- und 

medikamentenabhängiger Frauen. Der 2012 fertig gestellte Neu- und Erweiterungsbau in 

Hutschdorf bietet Platz für 60 Frauen – bis zu 12 Patientinnen können ihre Kinder mit zur 

Therapie nehmen. 

Die Kombination von medizinischer Betreuung, Psycho-, Ergo-, Physio-, Sozial- und 

Arbeitstherapie und Seelsorge ermöglicht eine ganzheitliche und nachhaltige Behandlung 

suchtkranker Frauen. Die Kosten für die Therapiezeit werden in der Regel von den 

Rentenversicherungsträgern oder den Krankenkassen übernommen. Die Dauer ist auf 15 

Wochen begrenzt und gliedert sich in 3 Phasen: Besinnungs-, Intensiv- und 

Belastungsphase. Hier wird besonders auf die spezifischen Bedürfnisse von Frauen 

eingegangen. „Die Wiedereingliederung ins Erwerbsleben ist ein zentrales Ziel unserer 

Therapie“, so Klinikleiter Lehner. 
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